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Beschluss des Gemeinderates vom 13. Juni 2017 

 

Einzelobjekte Naturschutz 
Kat. Nr. 878, Gibisnüt, H 16, Baumgruppe beim Reservoir Gibisnüt 
Baumersatz für 12 Robinien 

Ausgangslage 

Gemäss kommunalen Reglement über die Naturschutzobjekte vom 1. November 2010 und den übergeordneten 

kantonalen Rechtsgrundlagen bestehen in der Gemeinde Bassersdorf über 40 kommunale Naturschutzobjekte, 

mit welchen Lebensräume seltener und geschützter Pflanzen und Tierarten und deren Gemeinschaften geschützt 

werden. (Auflistung der Objekte in Art. 8 ff. des Reglements.) Je Objekt sind Schutzziele und die Bewirtschaf-

tungsform zu deren Erhalt festgelegt. Die Bewirtschaftung obliegt Drittbeauftragten (meist Landwirte) auf der 

Basis von Pflegevereinbarungen mit entsprechenden Entschädigungen. 

 

Gemäss kantonalem Planungs- und Baugesetz § 211 ist der Gemeinderat für die Schutzmassnahmen von 

kommunal bedeutenden Schutzobjekten wie auch für den Erlass einer Schutzverordnung (§ 205) zuständig. In 

Art. 17 des kommunalen Reglements über die Naturschutzobjekte ist aufgeführt, dass dem Gemeinderat die 

Aufsicht über die Schutzobjekte obliegt.  

Baumersatz für 12 Robinien 

Die 12 Robinien um das Reservoir Gibisnüt sind von einem Pilz befallen und dadurch in einem schlechten Zu-

stand. Der Revierförster August Erni rät, die Bäume dringend zu fällen. Der Aussichtspunkt Gibisnüt wird regel-

mässig von Spaziergängern begangen. Herunterfallende Äste oder gar umstürzende Bäume könnten diese 

verletzen. Zudem handelt es sich bei den Robinien um fremdländische Bäume, deren Nutzen für das Ökosystem 

umstritten ist. 

 

Als Ersatz wird durch die Mitarbeiter vom Forstrevier Hardwald Umgebung je eine Traubeneiche (Quercus pet-

raea 14–16), eine Elsbeere (sorbus torminalis 14–16) und ein Speierling (sorbus domestica 14–16) angepflanzt. 

Diese wurden vom Revierförster August Ernis als standortgerechte und einheimische Baumarten vorgeschlagen. 

Kosten 

Gemäss Offerte vom Forstrevier Hardwald Umgebung vom 30. Mai 2017 betragen die Gesamtkosten für das 

Fällen, das Fräsen der Wurzelstöcke und die Ersatzbepflanzung CHF 13'700.00 inkl. MwSt. 

 

Die zu fällenden Robinien stehen auf dem Grundstück Kataster Nr. 878, das im Eigentum der Gruppenwasser-

versorgung Lattenbuck ist. Aufgrund des öffentlichen Interesses am Standort, werden die Kosten je zur Hälfte 

durch die Gemeinde Bassersdorf und die Gruppenwasserversorgung Lattenbuck getragen. 
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Im Jahr 2017 werden lediglich die Bäume gefällt. Der Aufwand im aktuellen Jahr wird gemäss mündlicher Ab-

machung zwischen Revierförster August Erni, dem Betriebsleiter der Gruppenwasserversorgung Lattenbuck 

Matthias Okumus und dem Mitarbeiter der Abteilung Bau + Werke Ueli Meier nach Aufwand mit einem Kosten-

dach von CHF 7'600.00 inkl. MwSt. verrechnet. (Offeriert wurde das Fällen pauschal für CHF 7'400.00 inkl. 

MwSt.) Die restlichen Arbeiten werden im Jahr 2018 ausgeführt und pauschal verrechnet.  

 

Im Konto 1328.31800 sind für das Jahr 2017 CHF 1‘000.00 veranschlagt. Der vereinbarte Kostenanteil der 

Gemeinde für das Jahr 2017 beträgt maximal CHF 3'800.00 inkl. MwSt. Der Voranschlagsbetrag wird somit mit 

diesem Beschluss um maximal CHF 2‘800.00 überschritten. Der Kostenanteil der Gemeinde 2018 beträgt 

CHF 3'200 und wird entsprechend im Voranschlag 2018 berücksichtigt. 

Der Gemeinderat beschliesst: 

1. Die 12 Robinien werden gemäss Offerte vom Forstrevier Hardwald Umgebung vom 30. Mai 2017 und 

Abmachung zwischen August Erni, Matthias Okumus und Ueli Meier im Jahr 2017 gefällt und im Folgejahr 

durch je eine Traubeneiche, eine Elsbeere und einen Speierling ersetzt. 

2. Der Betrag von maximal CHF 3'800 inkl. MwSt. im Jahr 2017 wird dem Konto 1328.31800 belastet. 

3. Im Budget 2018 werden für die Fräs- und Pflanzarbeiten 2018 unter dem Konto 1328.31800 

CHF 3'200.00 inkl. MwSt. berücksichtigt. 

4. Die Abteilung Bau + Werke wird mit dem Vollzug beauftragt. 

 

Mitteilung an: 

_ Abteilungsleiter Bau + Werke (Original) 

_ Abteilungsleiter Finanzen + Liegenschaften (Kopie) 

_ Gruppenwasserversorgung Lattenbuck, Zentralstrasse 9, 8304 Wallisellen (Kopie) 

_ Fachgemeinschaft Oekologie Umwelt Natur (FOEN), René Gilgen, Turbinenweg 5, 8610 Uster (Kopie) 

_ Akten (Original) 

Gemeinderat Bassersdorf 

Doris Meier-Kobler Christian Pleisch 

Gemeindepräsidentin Verwaltungsdirektor 

Für Rückfragen ist zuständig: 

Ueli Meier, Tel. 044 838 85 27, ueli.meier@bassersdorf.ch 


